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La Mer de Sable – der Abenteuer- und Erlebnispark 
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Nicht weit von Paris gibt es einen Abenteuer- und Erlebnispark für 
Jung und Alt, Groß und Klein, der bei deutschen Urlaubern noch wenig 
bekannt ist: La Mer de Sable in Ermenonville bei Beauvais im 
Département Oise, 45 Kilometer nordöstlich von Paris. 
 
Dabei existiert der Themenpark schon seit 50 Jahren und ist damit 
der älteste in Frankreich. Der Schauspieler Jean Richard, der für 
seine Rolle als Kommissar Maigret im Fernsehen berühmt wurde, 
gründete zuerst einen Zoo in Ermenonville und eröffnete dann 1963 mit 
Maurice Chevalier als Ehrengast den Themenpark. Seit Ende Juni 2015 
ist die Looping Group der neue Betreiber des Parks. Der Park wurde 
über all die Jahre ständig mit neuen Attraktionen, neuen Shows und 
neuen Sets bereichert, um zum Spielplatz des Abenteuers zu werden, 
das wohl exotischste vor den Toren von Paris. 
 
Mer de Sable liegt in einer außergewöhnlichen, natürlichen Umgebung 
auf einem 45 Hektar großen Naturgrundstück mit 20 Hektar Dünen 
inmitten des Waldes von Ermenonville.  
 



Er bietet 28 Attraktionen an, dazu gehören auch fünf Spielplätze. 2/3 
der Attraktionen sind für Kinder ab 90 cm Körpergröße zugänglich, 
allein oder in Begleitung, das ist jeweils genau angegeben. Das 
Abenteuer beginnt vor den Toren von Mexiko, geht dann durch den 
Dschungel und endet im Wilden Westen. Die Themenbereiche heißen 
Abenteuer im Dschungel, Zu Zeiten der Pioniere und Fiesta 
Mexicana. Man findet Wasserfälle, Hängebrücken aus Seilen, eine 
Safaristrecke, eine Parkeisenbahn und viele Fahr- und 
Erlebnismöglichkeiten auf dem Boden und in der Luft mit 
Volksfestcharakter: Zwei Achterbahnen, zwei Wildwasserbahnen, 
davon eine für Kinder, einen Dark Water Ride, ein Kettenkarussell und 
andere Karussells, schwebende Ballons, eine Berg- und Talbahn, eine 
Schienenreitbahn und viele andere.  
 
Dazu kann man drei große Shows besuchen: Kunstflug und Reitsport im 
3-Nationen-Turnier und die legendäre Willy West Show mit einem 
Überfall auf einen Zug in den Dünen. Um alle zu erleben, sollte man den 
Rundgang vorher organisieren.  
 
Für den kleinen und großen Appetit werden eine Cafeteria, Fast Food, 
Sandwich-Läden und Gourmet-Kioske in den vier Ecken des Parks 
angeboten: SALOON präsentiert Fast Food mit amerikanischem Essen. 
Die HACIENDA heißt die Abenteurer auf ihrer der Düne zugewandten 
Terrasse zu einem garantierten Landschaftswechsel willkommen: 
mexikanische Aromen mit mehr als nur "Chili con carne". POCA'PETITO 
bietet Sandwiches zum Mitnehmen oder Essen auf der Terrasse. Bei 
CROQ'JUNGLE und CHIKABAR stehen Burger, Pommes, Salate, Pizzen 
oder Hot Dogs auf der Speisekarte 



 
La Mer de Sable erreicht man von Paris aus in rund 45 Minuten über 
die Autoroute du Nord A1, Ausfahrt 7, Richtung Ermenonville. Von Lille 
aus dauert es rund zwei Stunden auf der Autoroute du Nord A1, 
Ausfahrt 8 Senlis, RN 330, Richtung Meaux. Das Parken vor dem 
Eingang ist kostenlos. Seit diesem Jahr kann man auch eine 
Autobusverbindung von Paris aus benutzen: Von der Porte 
Maillot gegenüber dem Méridien fährt der Bus jetzt im Juli und August 
um 9h30 Uhr ab mit Rückfahrt um 19h00 Uhr von La Mer de Sable. 
Erwachsene zahlen 10 €, Kinder 6 €. 
 
Der Eintrittspreis für La Mer de Sable beträgt für Erwachsene und 
Kinder ab 12 Jahren 27 Euro, für Kinder von 3 bis 11 Jahren 21,50 Euro. 
 
 

➭  mehr Infos 
über La Mer de Sable (in französischer Sprache) 

  https://www.merdesable.fr 
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